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Arbeitskreis „Frauen gestalten die Stadt“  - Volleyballfeld in zentraler Parkanlage 

 

 

Ein zentral gelegenes Volleyballfeld ist aus sportlicher Sicht durchaus wünschenswert. 

 

Überlegungen für ein Volleyballfeld im Freibad wurden vor Jahren aus Kosten- und 

Nutzungsgründen verworfen.  

 

Die Kosten für eine Einrichtung im Wilhelmspark oder in einer anderen Parkanlage 

werden ähnlich sein wie im Freibad. Für den laufenden Betrieb ist zu bedenken, dass 

der notwendige Sand regelmäßig von Laub zu reinigen ist. Sonstige Verschmutzungen 

werden durch den regelmäßigen Betrieb in der Parkanlage nicht zu vermeiden sein, 

wie z.B. die Erfahrungen in der Martfeld-Anlage und auf dem Platz Wilhelmshöhe 

zeigen.  Als Untergrund Matten zu nutzen, die den Witterungsbedingungen ausgesetzt  

sind, erscheint nicht sinnvoll.  

Zu bedenken ist auch, dass bei den Wetterverhältnissen ein Volleyballfeld im Freien 

nur eingeschränkt genutzt werden wird. 

In unseren Breitengraden bietet sich Volleyball eher in der Halle an. 
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